
Antrag zur Förderung der Studierendenfahrt 2026 des 
Fachschaftsrats Wirtschaftswissenschaften 

 

 

 

 

Antragstellende:  FSR Wirtschaftswissenschaften 
 
Einreichungsdatum:  08. März 
 
Projekt:    Frankfurt Studifahrt 2026 
 
Zeitraum:    Donnerstag, 14.Mai bis Sonntag, 17. Mai 
 
Ort:    Frankfurt a.M. 
 
Teilnehmende:  35 Mitglieder (FSR Mitglieder, Studierende) 
 
Finanzverantwortliche: Moritz Gebl 

Moritz.gebl@uni-potsdam.de 
Stahnsdorfer Str. 154b 
14482 Potsdam 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Konzept der Studienfahrt 
 
 
Zeitraum: 
Der Monat Mai stellt einen besonders geeigneten Zeitraum für die Durchführung der 

geplanten Studierendenfahrt dar. Zu diesem Zeitpunkt befindet sich das Sommersemester in 

einer gefestigten Phase, in der sich die Studierenden bereits in ihre Lehrveranstaltungen sowie 

in den universitären Ablauf eingearbeitet haben. 

Zudem ist der Monat Mai weitgenug von der Prüfungsphase entfehrnt, sodass es eine 

vergleichsweise ruhigere Phase des Semesters darstellt, wodurch die Teilnahme an der 

Studierendenfahrt ohne erhebliche Beeinträchtigung des regulären Studienbetriebs möglich 

ist.  

Insgesamt bietet der Monat Mai somit geeignete organisatorische und studienpraktische 

Voraussetzungen für die Durchführung der Studierendenfahrt 

 

 

Ziel: Frankfurt a.M. 
Wir haben Frankfurt am Main für die Durchführung einer Studierendenfahrt des 

Fachschaftsrats für Wirtschaftswissenschaften ausgewählt. Die Stadt ist eines der 

bedeutendsten Wirtschafts- und Finanzzentren Europas und bietet eine hohe fachliche 

Relevanz für Studierende wirtschaftswissenschaftlicher Studiengänge. 

 

Insbesondere die starke Präsenz von Finanzinstituten, internationalen Unternehmen sowie 

Verbänden ermöglicht vielfältige Anknüpfungspunkte zu den im Studium vermittelten 

Inhalten. Durch Unternehmensbesuche, Fachvorträge oder thematische Stadtführungen 

können theoretische Kenntnisse praxisnah ergänzt und vertieft werden. 

Des Weiteren ist Frankfurt infrastrukturell hervorragend an Berlin angebunden, was ein 

schneller und kostengünstiger Fahrweg garantiert. 

Wir wollen eine möglich günstige Fahrt anbieten um möglichst auch sozial schwachen 

Studierenden ansprechen zu könne. 

 

Personenzahl: 35 

 
Die geplante Teilnehmeranzahl orientiert sich an den Anmeldezahlen der traditionellen 

Erstifahrt des Fachschaftsrats für Wirtschaftswissenschaften, an der in der Regel zwischen 20 

und 30 Studierende teilnehmen. Diese Anzahl hat sich in der Vergangenheit als 

organisatorisch gut handhabbar erwiesen. 

Für die geplante Studierendenfahrt nach Frankfurt am Main ist aufgrund der fachlichen 

Attraktivität des Reiseziels sowie des inhaltlichen Programms von einer höheren Nachfrage 

auszugehen. Entsprechend wird von vornherein mit einer erhöhten Anzahl an Anmeldungen 

gerechnet. 

Gleichzeitig wurde bewusst darauf verzichtet, eine zu große Gruppengröße anzusetzen. Eine 

überschaubare Teilnehmerzahl ist notwendig, um den Überblick über die Teilnehmenden zu 

gewährleisten und sowohl die Hin- und Rückreise als auch die geplanten Programmpunkte 

zuverlässig organisieren und begleiten zu können. Darüber hinaus fördert eine moderate 

Gruppengröße den persönlichen Austausch, das gegenseitige Kennenlernen sowie die 

Vernetzung der Studierenden untereinander 



 

 

Warum eine Studierendenfahrt  

 
Der Fachschaftsrat für Wirtschaftswissenschaften hat sich dazu entschieden, eine Studienfahrt 

zu organisieren, da diese eine sinnvolle Ergänzung zum regulären Studium darstellt. 

Studienfahrten bieten Studierenden die Möglichkeit, theoretische Inhalte durch praxisnahe 

Eindrücke zu vertiefen und über den universitären Kontext hinausgehende Perspektiven 

kennenzulernen. 

Darüber hinaus fördert eine gemeinsame Studienfahrt den Austausch zwischen dem 

Fachschaftsrat und den Studierenden sowie die Vernetzung unter den Teilnehmenden. Der 

gemeinsame Aufenthalt trägt zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls innerhalb der 

Fachschaft bei und unterstützt den Aufbau nachhaltiger Kontakte. 

 

Durch die finanzielle Unterstützung kann die Studienfahrt zu vergleichsweisen geringen 

Kosten angeboten werden, wodurch auch Studierenden mit begrenzten finanziellen 

Möglichkeiten eine Teilnahme ermöglicht wird. Insgesamt leistet die Studienfahrt somit einen 

fachlichen, sozialen und strukturellen Mehrwert für die Studierenden der 

Wirtschaftswissenschaften. 

 

 



Programm: 

 
Donnerstag  Abfahrt Berlin Hbf  

Ankommen Frankfurt Hbf  
Hotel bezogen  
Essen gehen 
Gemeinsame Aktivität kennenlernen  

11:05 Uhr  
14:56 Uhr 
16 Uhr 
17:30 Uhr  

Freitag  Börse (Vortag zum DAX) 
Bundesbank (Vortrag) 
Kleinmarkthalle  
Freizeit 

10:30-12:00 Uhr 
14:15-15:45 Uhr 
bis 18 Uhr  
 

Samstag Stadtführung  
(Dom, Paulskirche, Römer) 
Freizeit  
Main-Tower (Hauptsitz Landesbank 
Hessen/Türingen) 
Picknick am Main Ufer 

13:00-14:30 Uhr 
 
14:30-16:30 Uhr 
17:00-18:00 Uhr 

Sontag  Geldmuseum 
 
Rückfahrt  

11:00-12:30 Uhr 
 
16 Uhr  

 

 

 

Kosten: 

Hotel:   3564 inklusive City Tax (2€/p.p. und Nacht) 

Fahrten:  3850 

   =7414 

 

VeFa Anteil (60%) =4448,4 

Studie Anteil (40%): =2965,6 

Anteil Je Studie (35): 84,73 

➔ Um ein kleiner Puffer zu haben wollen wir eine Eigenbeteiligung von 90€ 

 

 

 



Hotel: 
➔ Der vergleich von Booking bezieht sich nur auf 30 Teilnehmer da dies die Maximale 

Anzahl ist, die man auswählen kann, daher dienen die Preise nur als Relativer 

vergleich. 

  

Wir haben uns für das Hampton Hotel entschieden. Laut Booking ist das „A&O“ und 

„Münchner Hof“ günstiger, aber Münchner Hof ist im Bahnhofsviertel und das A&O ist zwar 

offiziell nicht im Bahnhofsviertel aber auch direkt neben dem Bahnhof.  

Da wir nicht wollen, dass mitfahrend Studenten sich bei der Rückkehr ins Hotel unsicher 

fühlen wollen wir ausdrücklich nicht ins Bahnhofsviertel, auch wenn diese etwas günstiger 

sind. 

Wenn man auf der Webseite des A&O Hostel buchen will kosten eine Nacht 36,78€ 

p.P./Nacht ohne Frühstück.  

 

 

Das Hampton Hotel scheint teuer aber in den 3564€ sind 210€ City Tax und Frühstück 

enthalten also 31,94€ pro Nacht inklusive Frühstück. 

 

 

 

Vergleich: 

 

 



Nochmal zwei ganz andere Hostel zum vergleich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Fahrt: 
➔ Wenn man Tickets bei flixbus/Train auf der Webseite kauft muss man bereits alle 

Namen angeben, da ich den Tickets schnellstmöglich kaufen möchte weiß ich nicht 

nicht wer genau mitkommt. Deswegen macht es nur sinn beim Reise Service der 

Anbieter zu reservieren. Da sind die Tickets aber etwas teuer als auf der Webseite. 

DB: 

➔ Wenn man jetzt bei der DB kauft, kann man zu einem Preis von 3639,3 € erhalten. 

Ich konnte allerdings nicht zu dem Preis verbindlich reservieren. 

Bei der Deutschen Bahn habe ich bis zum 09.03. die Tickets für 3919,3 reservier (55,99€) 

 

Flix Train: 

 

 

 

 

 



Bundesbank: (Kostenlos) 

 

Börse: (Kostenlos) 

 

 


